
 

 

 

Fingerspiele und Lieder bei den Marktspatzen – Eine Fallstudie 

 

Jeden Tag begrüßen wir alle zusammen den Tag und uns gegenseitig. Dafür 

haben wir den Morgenkreis. Das wir im Morgenkreis auch unseren Tag planen, 

wisst ihr ja bestimmt alle schon. Auch das wir gern singen und gemeinsam 

Musik machen, ist nichts Neues. Doch in letzter Zeit schweigen unsere Gitarren 

immer öfter. Was singen wir ohne Gitarren? Und welche Alternativen gibt es zu 

Musik? Spannende und gute Fragen. Ich liebe gute Fragen. Also machen wir uns 

auf eine Recherchetour durch die Kita. Zuerst befragen wir die Erwachsenen aus 

dem offenen Bereich, also bei den Großen. Was macht ihr im Morgenkreis? Wir 

bekommen eine Übersicht aus Fingerspielen und Liedern: 

 

Kasperletheater, ARamSamSam, Die Jahresuhr, Hura der Herbst ist da, Es war 

eine Mutter, Die Igelfamilie, Das Kätzchen, König Grrr, Die 2 Indianer, 

Löwenjagd, Die Wochentage auf dem Markt, 2 Vöglein, Rollen über die Straße, 

Die Kokosnuss, Himpelchen und Pimpelchen. 

 

Wirklich, ein bunte und wilde Mischung. Da gibt es für die Kinder jeden Tag 

gleich morgens eine gehörige Portion Lerngelegenheiten. Natürlich sind diese 

Sprechanlässe eine tolle Sprachförderung, das Textmerken schult das 

Gedächtnis, zusammen Singen ist eine Stärkung des Gemeinschaftsgefühls. Von 

dem Wissen, das die Kinder hier lernen, möchte ich gar nicht erst anfangen. – 

Oder doch, bei dem Lied „Die Wochentage auf dem Markt“ lernen die Kinder 

beispielsweise die Wochentage. Was denkt ihr, lernen sie bei der Jahresuhr? 

Ganz nebenbei macht die ganze Sache natürlich Spaß: Gemeinsam Singen und 

lustige Fingerspiele rezitieren ist einfach toll! Aber kommen die vielen tollen 

Lerngelegenheiten überhaupt bei den Kindern an, oder ist das ganze nur eine 

pädagogische Beschäftigungstherapie damit den Erzieher_innen nicht langweilig 

wird? Ich frage: Spontan bewaffne ich mich mit Zettel, Stift und der 

Aufnahmefunktion meines Smartphones und befrage die Kinder spontan. Hier 

einige Ergebnisse: 

 

 

 

 

 



 

 

 

1000 Fingerspiele 

Das Kasperletheater: 

Der Kasper kommt heraus. 

Guten Tag meine Damen, Guten Tag meine Herrn, 

Habt ihr auch alle das Kasperle gern? Ja! 

Ruf ich mir den Seppel rein: 

Seppel! Seppel! 

Und die Schlagen sich und vertragen sich, 

und spielen lustige Streiche. 

Vorhang zu, Kasperle aus, 

spendet fleißig Applaus. 

Jonathan 

Die 2 Indianer: 

Ahoi! 

Über die Straße (Auf die Schenkel klopfen) 

Über die Wiese (Die Hände reiben) 

Über die Brücke (Auf die Brust trommeln) 

Über den Sumpf (Schmatzen) 

Auf einen Berg (Der Hände abwechselnd   

übereinander legen) 

Kein Löwe (Nach links und rechts spähen) 

Aber ein Baum, (Die Fäuste abwechselnd 

übereinander legen) 

Kein Löwe (Nach links spähen) 

Ah! Ein Löwe! (Nach rechts spähen) 

(Dann alles schnell in umgedrehter Reihenfolge 

nochmal ganz schnell) 

Rein, Ssst (Reißverschluss vom Tipi schließen) 

Zu Ende   

Erik 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Die Igelfamilie: 

Familie Igel macht eine Bootspartie 

Und die Kinder jauchzen so,  

denn das Boot das schaukelt so. 

Mutter Igel spricht: 

Nicht so doll, sonst fällt ihr ins Wasser 

Und da ist es Huhuhu! Ganz eisekalt. 

Ihr könnt doch noch nicht schwimmen. 

Und Ende 

- Sylvie 

 

Frau Zunge: 

Frau Zunge wohnt in einem Haus 

Und schaut auch mal zum Fenster raus 

Sie schaut nach oben und auch runter 

Und winkt der Nachbarin ganz munter. 

Außen und auch Innen, 

Und fegt dann noch die Backen innen. 

Abends legt sie sich zur Ruh und schließt dann noch 

ihr Häuschen zu. 

Ich kann das schon! 

Und morgen werden wir sie wieder wecken. 

Henriette 

 

Zum Thema: Musik 

 

Ein paar wirklich tolle Fingerspiele, die mir die Kinder selbstbewusst und gerne 

vortragen. Zum Schluss bekomme ich sogar noch ein paar Lieder zu hören: 

 

Backe, Backe Kuchen: 

Backe Backe Kuchen, der Bäcker hat gerufen. 

Welcher möchte Kuchen backen, der muss haben 7 Sachen. 

Eier und  Schmalz, Zucker und Salz,   

Milch und Mehl, Ähm… 

Schieb in den Ofen rein. 

Lucie 



 

 

 

ARamSamSam: 

A Ram Sam Sam, A Ram Sam Sam, 

O Gulli Gulli Gulli 

Ram Sam Sam 

A Rabi A Rabi 

O Gulli Gulli Gulli 

Ram Sam Sam 

Jetzt ist Youtube zu Ende. 

Ilay 

 

 

Alle meine Entchen: 

Alle meine Entchen,  

schwimmen auf dem See,  

schwimmen auf dem See. 

Köpfchen in das Wasser,  

Entchen in die Höh`. 

- Lisa 

 

 

 

Unsere Jüngeren 

 

Und was ist bei unseren Kleinsten los? 

Denn auch der kleine offene Bereich hat 

einen Morgenkreis. Nicht so lang und nicht 

so anspruchsvoll, aber auch immer schön 

und voller Energie. Dort werden auch 

einige der Fingerspiele gemacht und 

gesungen werden Lieder wie „Luftballons 

aufblasen“ und „Hände waschen“. Da wir 

dort beobachtet haben, dass die Kinder gern 

springen und John sich des Öfteren das  

 

 

 



 

 

 

 

 

Lied „Hasi“ gewünscht hat (???), haben wir 

einfach angefangen „Häschen in der Grube“ 

zu singen. Dafür legen wir uns erst alle auf 

den Boden und auf „Häschen hüpf“ 

springen wir wie wilde Häschen durch den 

Raum. Zuckersüß, kann ich euch sagen. 

 

 

 

 

Nachfragen: Hoch Erwünscht 

 

Das war er, der kleine Einblick in die Gesänge und Fingerspiele unserer 

Morgenkreise. Wenn ihr nicht das Glück habt, dass eure Kinder genau das 

Fingerspiel oder Lied vortragen können, dass ihr gern auch lernen möchtet, dann 

sprecht doch einfach Erzieher_innen bei uns im Haus an, wir helfen euch gern 

mit den Texten. Denn wir haben jeden Morgen mindestens genauso viel Spaß 

wie eure Kinder. Auch noch beim hundertsten Mal. Ganz ehrlich.  

Jaco
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